
Bekanntmachung

Beschluss über die Prüfung der Ein-
sprüche sowie die Gültigkeit

1. der Kommunalwahlen vom 13.09.
2020 und der Stichwahl zur Wahl des
Oberbürgermeisters vom 27.09.2020
und

2. der Wahl der Mitglieder des Integra -
tionsrates der Stadt Mönchenglad-
bach vom 13.09.2020

Gemäß § 65 der Kommunalwahlordnung
(KWahlO) in der zurzeit gültigen Fassung
gebe ich bekannt:

Der Rat der Stadt Mönchengladbach hat in
seiner Sitzung am 16.12.2020 nach Vor-
prüfung durch den Wahlprüfungsaus-
schuss für die o. g. Wahlen folgende Be-
schlüsse gefasst:

Kommunalwahlen und Stichwahl zur Wahl
des Oberbürgermeisters:

1. Der Einspruch der Frau Wasilewski vom
01.09.2020 wird als unbegründet
zurückgewiesen.

2. Der Einspruch der CDU Mönchenglad-
bach vom 24.09.2020 wird als un -
begründet zurückgewiesen.

Die Vorprüfung gemäß § 40 KWahlG i. V.
m. § 66 KWahlO hat ergeben, dass keiner
der in      § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c)
KWahlG aufgeführten Fälle vorliegt.

Die Kommunalwahlen vom 13.09.2020 so-
wie die Stichwahl zur Wahl des Oberbür-
germeisters vom 27.09.2020 werden
gemäß § 40 Abs. 1 Buchstabe d) KWahlG
für gültig erklärt.

Wahl der Mitglieder des Integrationsrates
der Stadt Mönchengladbach:

Der Einspruch der Wählergruppe „Gemein-
schaft ohne Grenzen“ wird als unbegrün-
det zurückgewiesen. 

Die Vorprüfung gemäß § 21 der Wahlord-
nung für die Wahl der Mitglieder des Inte-
grationsrates der Stadt Mönchengladbach
i. V. m. § 40 KWahlG i. V. m. § 66 KWahlO
hat ergeben, dass keiner der in § 40 Abs. 1
Buchstaben a) bis c) KWahlG aufgeführten
Fälle vorliegt.

Die Wahl der Mitglieder des Integrations -
rates der Stadt Mönchengladbach wird
gemäß § 21 der Wahlordnung für die Wahl
der Mitglieder des Integrationsrates der
Stadt Mönchengladbach i. V. m. § 40 Abs.
1 Buchstabe d) KWahlG für gültig erklärt.

Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
dieser Beschlüsse kann beim 

Verwaltungsgericht Düsseldorf,
Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf,

schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle des
Gerichts Klage erhoben werden. Die Klage
kann auch als elektronisches Dokument
nach Maßgabe des § 55a VwGO und der
Verordnung über die technischen Rahmen-
bedingungen des elektronischen Rechts-
verkehrs und über das besondere elek -
tronische Behördenpostfach (Elektroni-
scher-Rechtsverkehr-Verordnung – ERVV)
eingereicht werden.

Mönchengladbach, den 04.01.2021

Felix Heinrichs
Oberbürgermeister
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